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Auf Reptilien-Tour  
im Schenkenbergertal

Das Aargauer Schenkenbergertal liegt recht 
unscheinbar hinter der ersten Jurakette zwi-
schen Aarau und Brugg. Trotz seiner Nähe zum 

Mittelland fühlt man sich hier bereits weit weg von 
Autobahnen, Logistikzentren und der geschäftigen 
Welt. Felder, Wiesen und Rebberge breiten sich in den 
niedereren Lagen aus, während die steileren Hügelzü-
ge bewaldet sind, sodass sich so eine abwechslungs-
reiche Rundwanderung ergibt. Von Schinznach Dorf 
geht es auf dem 2022 eröffneten Historischen Rund-
weg den Berg hinauf, zwischen dem Wald und aus-
gedehnten Rebbergen. Dieser Teil der Wanderung 
ist gleich auch der erfolgversprechendste Abschnitt, 
um Eidechsen zu entdecken. Mauereidechsen son-
nen sich bei günstigem Wetter gerne auf den Stei-
nen der langen, streckenweise neu errichteten Tro-
ckenmauern, während Zauneidechsen sich eher in 
der Vegeta tion aufhalten. Besonders die Zauneidech-
se ist darauf angewiesen, dass der Mensch ihr solche 
Lebensräume schafft, da viele Populationen durch 
die intensive Landwirtschaft auf kleinste Bestände 
geschrumpft sind. 

Auf den freien Höhen bei der Buechmatt ergeben 
sich die ersten schönen Weitblicke über das ganze 

Schenkenbergertal. Anschliessend geht es für ein 
paar Kilometer südwestlich durch den Wald. Etwas 
vor der Staffelegg, dem Passübergang zwischen  Aarau 
und Frick, kehrt die Wanderung wieder nach Osten. 
Meistens wandert man nun auf angenehmen Schot-
terstrassen durch Felder und an Waldrändern ent-
lang in Richtung Thalheim AG. Auf einem bewalde-
ten Hügel in der Mitte des Tales thront die Burg ruine 
Schenkenberg mit ihren eindrücklichen  Mauern 
und Türmen. Sie wurde im 13. Jahrhundert von den 
Habsburgern errichtet und verfiel im 18. Jahrhun-
dert. Heute ist sie gesichert und konserviert und sogar 
ein Baudenkmal von nationaler Bedeutung. Für die 
Heimreise nimmt man den Bus beim grossen Brun-
nen auf dem Dorfplatz von Thalheim AG. 

Heinz Staffelbach, 2026

INFO
Gasthof Schenkenbergerhof, 056 443 12 78,  
schenkenbergerhof.ch
Gasthaus Thalner Bär, 056 44 33 888,  
thalner-baer.ch
Restaurant Weingarten, 056 443 12 74,  
wygaertli-thalheim.ch

Im Thurgauer Garten  
von Karl dem Grossen

Kaiser Karl der Grosse (748 bis 814 n. Chr.) über-
liess nichts dem Zufall: Um die Macht über sein 
Riesenreich zwischen Norddeutschland und 

Nordspanien zu sichern und um auf seinen vielen 
Reisen stets versorgt zu sein, erliess er die Landgü-
terverordnung. Diese schrieb unter anderem exakt 
vor, welche 89 Nahrungs-, Würz-, Heil-, Nutz- und 
Symbolpflanzen auf seinen Landgütern anzubauen 
 seien. Liselotte und Beat Baumgartner haben im thur-
gauischen Mettendorf einen Karlsgarten nachgebaut.
Die Wanderung führt zu diesem Garten und startet 
in Stettfurt. Nach dem Gang durchs Dorf geht es zügig 
bergauf zum Schloss Sonnenberg auf dem unter Na-
turschutz stehenden Imebärg. Zahl- und artenreich 
blühen die Orchideen im lichten Wald. Das Schloss 
indes, 2007 von einem österreichischen Financier ge-
kauft, ist zur Dauerbaustelle ohne Besuchsmöglich-
keit verkommen. Rasten kann man rund eine halbe 
Stunde später, auf der wohl grössten Thurgauer Sitz-
bank. Bestimmt ein Dutzend Menschen geniessen 
hier die Sicht aufs Tal des Flüsschens Lauche. 

Der Weg zum Getschhuuserweier und nach Lust-
dorf zweigt kurz vor Wetzikon TG ab. Hat man das 

hübsche Dorf passiert, zeigen die Wegweiser nach 
Felben-Wellhausen. Erneut ist ruhiges Waldwan-
dern angesagt. Für Abwechslung sorgt der Rundweg 
zu den Frauenschuh-Orchideen im Gebiet Bietehart. 
Taucht ein altes Hinweisschild «Achtung. Quellwas-
ser Schutzgebiet» auf, verlässt man den signalisier-
ten Wanderweg nach rechts und folgt dem breiten 
Waldweg. Dieser mündet bald in einen von rechts 
kommenden Weg, der einen in weiten Kehren nach 
Mettendorf bringt. Über die Oberdorf- und die Dorf-
strasse gelangt man in die Honeggstrasse zum Karls-
garten. Er kann von Mai bis September am Mittwoch-
nachmittag frei besichtigt werden, in der übrigen Zeit 
auf Voranmeldung (herborama.ch). Die Dorfstrasse 
und nach Querung der Hauptstrasse die Bahnhof-
strasse führen schliesslich zum Bahnhof Hüttlingen-
Mettendorf.

Daniel Fleuti, 2026

 
INFO
Landgasthof Wellenberg, Mettendorf, 052 765 19 77, 
gasthof-wellenberg.ch

Der Karlsgarten Mettendorf, angelegt nach Ideen von Karl dem Grossen. Auf den weiten Jurahöhen bei Kilholz. Bild: Heinz StaffelbachBild: Daniel Fleuti
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a

Schinznach Dorf, Oberdorf 0:00 h b r u e
A

Buechmatt 1:20 h 1:20

B

Staffelegg 2:30 h 1:10 b
C

Berg 3:15 h 0:45

p

Thalheim AG, Dorfplatz 3:35 h 0:20 b r e

a

Stettfurt, Dorfzentrum 0:00 h b e
A

Sonnenberg 0:30 h 0:30

B

Getschhuuserweier 1:30 h 1:00

C

Lustdorf 1:50 h 0:20 b
D

Markste 2:35 h 0:45

E

Karlsgarten 3:10 h 0:35 b
p

Hüttlingen-Mettendorf 3:25 h 0:15 z r u

1  Wanderung

k  mittel c  T1

m  3 h 35 min d  12,4 km

h   490 m g   420 m

w  214T Liestal

w  224T Olten

i  für Familien geeignet

1  Wanderung

k  mittel c  T1

m  3 h 25 min d  12,4 km

h   370 m g   440 m

w  216T Frauenfeld

Schinznach Dorf, Oberdorf Thalheim AG, Dorfplatz Stettfurt, Dorfzentrum Hüttlingen-Mettendorf
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